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Post-fossile Zukünfte: 
Zusammenhalt und Wandel  
Auftaktveranstaltung des Instituts für Strukturwandel und Nachhaltigkeit 

 

1. Juli 2021, Aula der Martin-Luther-Universität und Online 

 

 

Moderation Prof. Dr. Jonathan Everts & Dr. Mareike Pampus 

15:00  Musikeinlage 

15:10  Begrüßung durch den Rektor der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, 
Professor Dr. Christian Tietje 

15:20 Kurzvorstellung des Instituts für Strukturwandel und Nachhaltigkeit durch Prof. 
Dr. Asta Vonderau, Jun.-Prof. Dr. Azar Aliyev & Prof. Dr. Jonathan Everts 

15:30  Grußwort des Ministerpräsidenten des Landes Sachsen-Anhalts  

 Dr. Reiner Haseloff (angefragt) 

15:40  Grußwort des Vorsitzenden des Fördervereins Pro Halle e.V. Matthias Lux 

15:50  „Post-fossile Zukünfte: Zusammenhalt und Wandel“, Wissenschaftliche und 
gesellschaftspolitische Perspektiven von Marco Wanderwitz, Professor Dr. 
Winfried Kluth, Professorin Dr. Konstanze Senge und Daniel Herrmann 

17:00  Eröffnung der Ausstellung der Zentralen Kustodie der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg: „Unser Revier. Mitteldeutschland im Wandel“, Professor Dr. 
Dirk Schaal 

17:10  Führungen  

Marco Wanderwitz ist Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für Wirtschaft 

und Energie. Als Beauftragter der Bundesregierung für die neuen Bundesländer gehört es zu 

seinen Aufgaben, bei allen Entscheidungen und Maßnahmen der Bundesregierung dafür zu 

sorgen, dass die spezifischen Interessen der Bevölkerung Ostdeutschlands angemessen 

berücksichtigt werden. 



 2 

Winfried Kluth ist Professor für Öffentliches Recht an der Martin-Luther-Universität Halle-

Wittenberg und Richter am Landesverfassungsgericht (a. D.) Sachsen-Anhalt. 

Konstanze Senge ist Professorin für Wirtschafts- und Organisationssoziologie an der Martin-

Luther-Universität Halle-Wittenberg. Ihre Forschungs- und Arbeitsschwerpunkte liegen unter 

Anderem im Bereich der Arbeits-, Finanzmarkt- und Nachhaltigkeitsforschung 

Daniel Herrmann ist Direktor der Werkleitz Gesellschaft e.V. und setzt sich seit einigen 

Jahren vor allem künstlerisch mit dem Thema Strukturwandel auseinander. In der Leitung 

von Kunstprojekten und Sommerschulen zu Landschaftskommunikation beobachtet er 

insbesondere das Mansfelder Land und seine Bewohner:innen.  

 

 


